
1 Beschaffer

1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das 
Beschaffungsamt des BMI

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere und untere Bundesbehörde, die den 
niedrigen Schwellenwert anwenden gem. § 106 Abs. 2 Nr. 1 GWB

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2 Verfahren

2.1 Verfahren

Titel : Dynamisches Beschaffungssystem für die Gutachterleistungen im Rahmen der 
Begutachtung und Validierung nach der EMAS-Verordnung - Leistungskategorie 4

Beschreibung: Betrieb eines dynamischen Beschaffungssystems (DBS) für 
Gutachterleistungen im Rahmen der Begutachtung und Validierung nach der EMAS-
Verordnung - Leistungskategorie 4 - NACE-Code 84.2

Kennung des Verfahrens: 9aa811f8-aefb-4cd5-ab3a-1f2bd3aa5c8d

Interne Kennung: B 12.15 - 9929/22/VV : 1

Verfahrensart : Nichtoffenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, 
Konstruktions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71319000 Gutachterische Tätigkeit

2.1.2 Erfüllungsort

Ort : Bonn

Postleitzahl : 53119

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : Der Ort der Leistungserbringung wird in 
der Angebotsphase konkretisiert. Generell erfolgt die Leistungserbringung 
deutschlandweit.

2.1.4 Allgemeine Informationen

Rechtsgrundlage:

Richtlinie 2014/24/EU

vgv - 

2.1.6 Ausschlussgründe

Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen

Rein nationale Ausschlussgründe: siehe Teilnahmeunterlagen

5 Los

5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0000



Titel : Dynamisches Beschaffungssystem für die Gutachterleistungen im Rahmen der 
Begutachtung und Validierung nach der EMAS-Verordnung - Leistungskategorie 4

Beschreibung: Bei dem vorliegenden Verfahren handelt es sich um den Betrieb eines 
dynamischen Beschaffungssystems (nachfolgend DBS) im Wege eines nicht offenen 
Verfahrens. 
Gegenstand des DBS sind Gutachterleistungen im Rahmen der Begutachtung und 
Validierung nach der EMAS-Verordnung, die der Leistungskategorie 4 - NACE-Code 
84.2 zuzuordnen sind.

Das DBS erfolgt in zwei Phasen, die nachstehend beschrieben werden:

1. Einrichtung und Verwaltung eines Bieterpools 
Das DBS wird für die Dauer von zwei Jahren eingerichtet. Das Verfahren wird 
ausschließlich elektronisch durchgeführt. Der öffentliche Auftraggeber bildet einen 
Bieterpool. Jeder Interessent kann zu jedem Zeitpunkt des DBS die Teilnahme am 
Verfahren aktivieren.

Nach der Aktivierung der Teilnahme am gegenständlichen DBS kann auf der eVergabe-
Plattform des Bundes (https://www.evergabe-online.de) der Teilnahmeantrag per 
Nachricht (Funktion "Vergabestelle kontaktieren") eingereicht werden. Der Eingang 
wird Ihnen unverzüglich, spätestens nach fünf Arbeitstagen durch die Vergabestelle 
bestätigt.

In den Bieterpool wird jeder Interessent aufgenommen, der die in dieser 
Bekanntmachung veröffentlichten Eignungskriterien erfüllt und nicht gemäß §§ 123 
oder 124 GWB sowie Artikel 5k der Verordnung (EU) 833/2014 ausgeschlossen 
werden muss. Er wird damit zu einem potenziellen Bieter und kann bei den sich 
anschließenden Einzelvergaben nach Aufforderung ein Angebot einreichen.

Der Bieterpool ist nicht in der Größe beschränkt. Jeder geeignete Bewerber wird in den 
Bieterpool aufgenommen.

2. Angebotsphase
Die einzelnen Auftragsvergaben im Rahmen des DBS erfolgen je nach Bedarf der 
jeweiligen Bedarfsträgerinnen. Über den Zeitpunkt oder die Anzahl der einzelnen 
Auftragsvergaben entscheidet der öffentliche Auftraggeber.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass keine Pflicht zur Durchführung von 
einzelnen Auftragsvergaben seitens des öffentlichen Auftraggebers besteht.

Anlässlich der einzelnen Auftragsvergabe fordert der öffentliche Auftraggeber alle für 
das DBS zugelassenen Bieter des Bieterpools zur Abgabe eines Angebotes auf und 
teilt diesen die konkreten Bedingungen des Auftrags mit (z. B. Bedarfsträgerin, 
Liegenschaften, Ausführungszeitraum).

Bewerber haben während des Verfahrens eintretende Umstände und Veränderungen, 
die Einfluss auf ihre Eignung haben könnten, unverzüglich dem Beschaffungsamt des 
BMI mitzuteilen - insbesondere, wenn hierdurch die mit dem Teilnahmeantrag 
eingereichten Nachweise und Erklärungen unrichtig geworden sind. Das 
Beschaffungsamt des BMI tritt in eine erneute Eignungsprüfung. Auch ein 
nachträglicher Ausschluss des Bewerbers vom Bieterpool ist möglich.



Nach Ablauf der Angebotsfrist werden die Angebote zunächst formal gem. §§ 56 ff. 
VgV geprüft. Im Anschluss erfolgt die Prüfung, ob ein Bieter die für die Durchführung 
des Einzelauftrags notwendige Eignung (Zulassung als Umweltgutachter/in oder 
Umweltgutachterorganisation für den/die in der Einzelvergabe angegebenen NACE 
Code(s) sowie Eigenerklärung zur Vermeidung von Interessenkonflikten) besitzt und 
nicht nach §§ 123 oder 124 GWB sowie Artikel 5k der Verordnung (EU) 833/2014 
ausgeschlossen werden muss. Schlussendlich erfolgt die Prüfung der Angemessenheit 
der Preise sowie die Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes. 

Der Zuschlag wird auf das wirtschaftlichste bedingungsgemäße Angebot erteilt. Zur 
Ermittlung des wirtschaftlichsten Angebotes werden die zuvor bekannt gegebenen 
Zuschlagskriterien herangezogen.

Die im Bieterpool des DBS zugelassenen Bewerber sind nicht verpflichtet, ein Angebot 
im Rahmen der einzelnen Auftragsvergaben abzugeben.

Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1 Zweck

Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 71000000 Dienstleistungen von Architektur-, 
Konstruktions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 71319000 Gutachterische Tätigkeit

5.1.2 Erfüllungsort

Ort : Bonn

Postleitzahl : 53119

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

Zusätzliche Angaben zum Erfüllungsort : Der Ort der Leistungserbringung wird in 
der Angebotsphase konkretisiert. Generell erfolgt die Leistungserbringung 
deutschlandweit.

5.1.3 Geschätzte Dauer

Laufzeit : 36 Monat

5.1.6 Allgemeine Informationen

Vorbehaltene Teilnahme: Teilnahme ist nicht vorbehalten.

Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung 
eingesetzten Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag

Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche 
Beschaffungswesen: ja

Diese Auftragsvergabe ist besonders auch geeignet für kleinste, kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU): ja

Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:freelance#, Ergänzend 
zur "Beschreibung der Beschaffung" wird darauf hingewiesen, dass nach der 
Aktivierung der Teilnahme am gegenständlichen DBS auf der eVergabe-Plattform 



der Teilnahmeantrag per Nachricht (Funktion "Vergabestelle kontaktieren") 
eingereicht werden muss. Der Eingang wird Ihnen unverzüglich, spätestens nach
fünf Arbeitstagen durch die Vergabestelle bestätigt.

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe

Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien

Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung, Auftragsunterlagen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen

Beschreibung: Zulassung als Umweltgutachter/in oder 
Umweltgutachterorganisation gemäß Kapitel V der Verordnung (EG) Nr. 
1221/2009 für den Zulassungsbereich 84.2, bspw. gemäß § 9 
Umweltauditgesetz oder § 10 Umweltauditgesetz

Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens:

Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden 
Bewerber: 5

5.1.10 Zuschlagskriterien

Kriterium:

Art : Preis

Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Die Ermittlung erfolgt auf der Grundlage des besten Preis-
Leistungsverhältnisses. Vorliegend ergibt sich das beste Preis-
Leistungsverhältnis aus dem geringsten Gesamtpreis inkl. der gesetzlichen 
(Einfuhr-)Umsatzsteuer und sonstigen eventuell von der Auftraggeberin zu 
tragenden Kosten z. B. Zollgebühren sowie Skontoabzug bei Erfüllung der 
in den Vertragsunterlagen inkl. der Leistungsbeschreibung gestellten 
Mindestanforderungen.

Kategorie des Schwellen-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, 
genau)

Zuschlagskriterium — Zahl : 100

5.1.11 Auftragsunterlagen

Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe-online.de
/tenderdocuments.html?id=461999

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe

Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Zulässig

Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe-online.de/tenderdetails.
html?id=461999

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Zulässig



Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 14/06/2027 11:30

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:

Die Nachforderung von Erklärungen, Unterlagen und Nachweisen ist nicht 
ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Siehe Vergabeunterlagen

Auftragsbedingungen:

Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

Aufträge werden elektronisch erteilt : ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet : nein

5.1.15 Techniken

Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:

Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung

Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Bundes

Informationen über die Überprüfungsfristen: Unternehmen haben einen Anspruch 
auf Einhaltung der bieter- und bewerberschützenden Bestimmungen über das 
Vergabeverfahren gegenüber dem öffentlichen Auftraggeber, Bundesrepublik 
Deutschland, vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI (BeschA). 

Sieht sich ein am Auftrag interessiertes Unternehmen durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb einer 
Frist von zehn Kalendertagen gegenüber dem BeschA zu rügen (§ 160 Abs. 3 S. 
1 Nr. 1 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB)). Verstöße, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
müssen spätestens bis zu der in der Bekanntmachung benannten Frist zur 
Bewerbung oder Angebotsabgabe gegenüber dem BeschA gerügt werden (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 2 und 3 GWB). 

Teilt das BeschA dem Unternehmen mit, seiner Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
so besteht die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen nach Eingang der Mitteilung 
einen Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer zu stellen (§ 160 Abs. 3 
S. 1 Nr. 4 GWB). 

Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, 
werden vor dem Zuschlag gemäß § 134 Abs. 1 GWB darüber informiert. Ein 
Vertrag darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch das 
BeschA geschlossen werden; bei Übermittlung per Fax oder auf elektronischem 
Wege beträgt diese Frist zehn Kalendertage. Sie beginnt am Tag nach 
Absendung der Information durch das BeschA. 

Ein Antrag auf Nachprüfung ist schriftlich an die Vergabekammern des Bundes 
beim Bundeskartellamt, Villemombler Straße 76, 53123 Bonn zu richten. 



Hinweis: Das BeschA ist im Falle eines Nachprüfungsantrags verpflichtet, die 
Vergabeakten, die auch die abgegebenen Angebote enthalten, an die 
Vergabekammer weiterzuleiten. Die Beteiligten haben ein Recht auf 
Akteneinsicht. Um Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu wahren, teilen Sie uns 
konkret mit Bezug auf die entsprechenden Dokumente des Angebotes mit, 
welche Informationen als Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse zu behandeln sind.

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt : Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das Beschaffungsamt 
des BMI

Organisation, die Angebote entgegennimmt: Bundesrepublik Deutschland, 
vertreten durch das Beschaffungsamt des BMI

8 Organisationen

8.1 ORG-7001

Offizielle Bezeichnung: Bundesrepublik Deutschland, vertreten durch das 
Beschaffungsamt des BMI

Identifikationsnummer: t:0049228996100

Postanschrift : Brühler Straße 3  

Ort : Bonn

Postleitzahl : 53119

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail : B12.15@bescha.bund.de

Telefon: +49 22899610-1035

Fax: +49 2289910610-1035

Internet-Adresse: http://www.bescha.bund.de

Rollen dieser Organisation:

Beschaffer

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren 
bereitstellt

Organisation, die Angebote entgegennimmt

8.1 ORG-7004

Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Bundes

Identifikationsnummer: t:022894990

Postanschrift : Villemombler Straße 76  

Ort : Bonn

Postleitzahl : 53123

NUTS-3-Code: Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)

Land: Deutschland

E-Mail : vk@bundeskartellamt.bund.de

Telefon: +49 2289499-0

Fax: +49 2289499-163



Internet-Adresse: http://www.bundeskartellamt.de

Rollen dieser Organisation:

Überprüfungsstelle

10 Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung: 31d18e3d-858b-4567-a881-
0b463ec010ff-01

Hauptgrund für die Änderung: Korrektur – Veröffentlichung

Beschreibung: Verlängerung der Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge

10.1 Änderung

Abschnittskennung: PROCEDURE

10.1 Änderung

Abschnittskennung: LOT-0000

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 2c4f7736-44e3-49d7-846b-69dd878a3c61 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/06/2026 13:17

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist : Deutsch 


